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No. 260, 


Sonnabend, den 6. November 1841. 


r e 


Sonntag, den 7. November 1841, predigen in nachbenannten Kirchen 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 
St. Matien. Um 9 Uhr Hert Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 


Am 12 uhr Herr Cand. min. Funk. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Dionnerſtag, den 11. November, Wochenptedigt Herr Archid. Dr. Knie⸗ 

N wel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei), Uhr Bibelerklärung Derſelbe. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Noſſolktewiez Nachmittag Herr Bis 


car. Haub. 


St. Johann. Vormittag Herr Paſt r Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1274 


Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat King. Don⸗ 
nerſtag, den 71. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 
Nuhr 3 8 

St. Nicolai. Vormittag Herr Viegr. Skiba Polniſch. Anfang 854 Uhr. Herr 
Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr 


St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
f 10. November Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfatrer Fiebag. f i 


5 St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Communion und 


den Sontabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. 


car. Skiba. 


St, Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗ Gottes dienſt Herr Disifionaprediger 


1 7 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


x 


Carmeliter. Vormittag Herr Panadminifiietor Slowinski. Nachmittag Hert Wie - 
2 * 1 2 I: Sau 7 N 8 - 4 


Jutelligenz⸗ Blatt 
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Herde. 
; um 11 : \ : f N a 8 
St, Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
: abend, 5 5 November, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
drediget Blech. 5 - Se 
St. a Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. ; 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech * TER 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 6. November, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 10. November, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. 
Anfang 9 Uhr. ä 5 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pa⸗ 
ſtor Fromm Sonnabend, den 6. November, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
8 Donnerſtag, d. 11. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Caͤndidat Tornwaldt. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 5 f a 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
E:; — ͤ — 3 
’ Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. November 1841. 


Die Herren Kaufleute E. Hirſchberg aus Bromberg, W. Eickhoff aus Stet⸗ 
tin, log, im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann P. Borchardt aus Pr.⸗Stargardt, 
Herr Oekonom Lorenz aus Darsno, Herr Kaufmann F. Holderegger aus Thorn, 
log, im Hotel de Thorn. ER 


7 halb 10 Uhr Vormittag Herr Prediger Böck. "Anfang = 
hr. a SEE : € 3 | 
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AVERTISSEMENTS = 
1. Dreißig Sack Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem im Königlichen 


Seepackhofe N 
ER 8 zam 6. November Nachmittags 3 Uhr f 
vor dem Herrn Secretair Siewert auſtehenden Auctions⸗Termine durch die Herren 
a SEN Richter und Meyer dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft 
werden. : ? 5 ; Se 
Danzig, den 2. November 1841. „ a 
SE Königl. Commerz⸗ und Adrnitalitäts⸗Collegſun. 
2. 22 Ballen Jaba⸗Kaſſee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
: 2 am 6. November c. Nachmittags 3 Uhr 


vor Herrn Secretair Siewert im Königlichen Seepackhofe angeſetzten Auctions⸗Ter⸗ 8 
. abe durch die Herten Mäkler Richter und Meyer gegen baare Bezahlung verkauft 
werden. 5 FF „ 
Danzig, den 30. Oktober 1841. i 5 


7 


Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium : 


en > #2 m 2 = i 
= „%% 90 2 


2 3 23 Zwei Fäſſer Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen im dem 
} am 6. November e. Nachmittags 5 Uhr 


por dem Herrn Secretair Siewert im Königl. Seepackhofe angeſetzten Auctions⸗Ter⸗ 
mine durch die Mäkler Herren Richter und Grundtmann dem Meiſtbeiteuden gegen 
baare Zahlung verkauft werden. a a 1 
Danzig, den 2. November 1841. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium. 
A Funfzehn Sack Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
ge 5 am 6. November a. ©. Nachmittags 3 Uhr : 
im Königl. Seepackhofe vor Herrn Secketair Siewert anſtehenden Auctions⸗Termine 
durch die Herren Mäkler Richter und Meyer an den Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung verkauft werden. 2 
Danzig, den 3. November 1841. Nr 
Königl. Kommerz und Admiralitäts⸗ Collegium. 
55 Sechs Fäſſer Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
am 6. Noveinber 0. Nachmittags 3 Uhr EEE 
vor Herrn Secretair Siewert im Königlichen Seepackhofe angeſetzten Auctions⸗ 
Termine durch die Herren Mäkler Richter und Meyer dem Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung verkauft werden. 5 . 5 
Danzig, den 2 November 1841. 8 a 5 
f ’ Königl. Kommerz und Admiralitäts⸗ Collegium. 5 
6 Höheren Anordnungen zufolge ſoll das auf der Niederftadt in der Reiter⸗ 
gaſſe W311. belegene, 2 Stock hohe Haus auf den Abbruch der Baumaterialien 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. N 8 
Wir haben hiezu einen Termin auf. 
den 9. November d. J., Vormittags 11 Uhr, . 
in unſerm Geſchäftszimmer Frauengaſſe M 859. anberaumt, zu welchem Kauflieb⸗ 
haber! hierdurch eingeladen werden. Die Bedingungen unter welchen der Verkauf 
erfolgen ſoll, ſind täglich in den Vormittagsſtunden von 8 bis 12 Uhr einzuſehen. 
Danzig, den 30. Oktober 1848. ; 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


Liter ariſche Anzeigen. — 
. Bei E. F. Fürft in Nordhausen iſt ſo eben erſchienen und durch alle Buchhand⸗ 
lungen (in Danzig bei I: R hut 1 Langenmarkt e 432.) zu be 


kommen: 
f Der vollkommene 


Dreſſirmeiſter. 


Eine deutliche Anleitung den Hunden nicht nur alle gewöhnlichen, ſondern auch die 


7 


feltenſten und ſchwierigſten Künſte in kurzer Zeit und auf leichte Weiſe beizubrin⸗ 


gen, nebſt vollſtändiger Belehrung über die We ee und aller zu 


— 


Frage 


den verſchiedenſten Betriebsarten des Waidwerks benutzten Jagdhunde. Von . 55 
M. S heermeißel, weiland Dreſſirmeiſter in k. k. Reſidenz Wien. 12. 1841. 
Broſch. 15 Sgr. - = see RR ER 
Ein Buch wie dieſes war bis jetzt noch nicht vorhanden, obgleich ſich Tau- 
ſende darnach ſehnten. Um fo erfreulicher muß es aber auch ſein, daß der erſte 
Verfuch von einem Manne ausgegangen if, der ſeines Gleichen in der Kun N 
Munde zu dreſſiren, noch nicht hatte. Wir können daher allen Freunden der Hunde 
dieſes Werkchen mit vollkommenſtem Rechte und unbedingt empfehlen. 


.Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang⸗ 
gaſſe Ne 400,, iſt zu haben: ES = — = 
Als beſtes Bildungs⸗, Geſellſchafts⸗ und Unterhaltungsbuch können wir jungen 

- 5 Leuten empfehlen: we - 
Galant ho m m e, 
; oder der Geſellſchafter wie er ſein ſolI. 8 
5 Auweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen, und ſich die Gunſt der 


Stammbuchs verſe, — 80 Sprüchwörter, 45 Toaſte, Trinkſprüche und Kartenorakel. 
e Herausgegeben vom Prof. S. t. 8. broch. Preis 25 Sgr. Be 
Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Aus bildung eines guten Gefelffehafe 
ters nöthig iſt, weshalb wir es zur Anſchaffung beſtens empfehlen, und im Voraus 
verſichern, daß Jedermann noch über feine Erwartung damit befriedigt werden wird. 


n Wie die arme Gertrud ihre Kinder leiblich 

und geiſtlich erzog. dene Sigendfeeift von G. Nieritz, 

3 1134 Sgr. empfiehlt RE = N n, Langgaſſe W 407. 
ö 85 n „ 4 1 1. 8 


11. Ein tafelfbzmiges Fortepiano bon 6 Oetaven iſt Johannisg. 1301. zu bezmiet hen. 15 = 


7 


N 


En 2358 u 


. Die fünf und nee Fortsetzung unseres er bat 
zo eben die Presse verlassen und ist in unserer Leseanstalt Langenmarkt 


No. 498., erste Etage, für 215 Sgr. zu haben. Sie enthält ausser den bel 5 


letristischen Novitäten der er Literatur, auch die intressantesten 


Erzeugnisse aus diesem Fach der englischen und französischen Schriftstel- 


ler. Wir empfehlen unser Institut dem Wohlwollen unsrer geneigten Aben- 
nenten so wie dem verehrlichen Fublieo auf das angelegentlichste. Zw 
leich erlauben wir uns auf unsern Journal., Taschenbiücher-, belletristischen, 
englischen und französischen Lesezirkel für 1842 aufmerksam zu machen, 


von denen die e e Bogen in unserm Locale zur gefalligen Untes- 


zeichnung e Wagner sche Leseanstalt, 

i Langepmarkt No. 498. 
13. Anträge: zut Verſt cherung gegen! Feuersgefahr bei der Londoner Phönie- 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 


Perſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden augenpunnien von Ale x. 


Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe * 1391. ; 
14. Beſtellungen auf geruchfrelen Torf, die große Ruthe u 2 2 Athle. 25 Sor, s 
san angenommen Hundegaſſe AZ 348. 

Es wird eine ehrliche Perſon zum Handel außerhalb dem Dane gesicht 
Das Nähere bei der Geſindevermietherin Madame Lenzian, Heil. Geiſtgaſſe Ne 795. 
16. Mit Genehmigung Eines Hochedlen Rathes erlaube ich mir bekannt zu 


machen, daß ich in der deutſchen und franzöſiſchen Sprache, in den übrigen Schul⸗ 


wiſſenſchaften und in den Anfangsgründen der Muſik Untertichtsſtunden, auch zur 


Nachhilfe, zu ertheilen wünſche, und bitte daher die, en Eltern, mir ihre Kinder 


gefaligſt anvertrauen zu wollen, HE Minna Schorning. 


Wollwebergaſſe e 552. 
Das vorſtehende Aneibieten. kann ich, FR mir die davon zu eiwartenden Lei⸗ 


ſtungen auf das e al fi 5 zur geneigten S 9 0 5 beſtens em⸗ 


pfehlen. Dr. G. Löſchin. 


17. Mein Lager von lichten Br emer- & Hambure ger Ci 


2 


1 Oo empfehle ich zu den billigsten Preisen, > er Braune. 


Sonntag, den 7. d. M. Konzert in Her amaüshof. = 


15. J. J. Brandt, Drechslermeiſter, 
8 Heil. Geiſtgaſſe M 794. f 


bittet Ein verehrtes Publikum ihm mit Beſtellung von Drechslerarbeiten, als Pfeifen⸗ f 


röhren ꝛc. u. Holzarbeiten zu beehren. Prompte Bedienung wird ſtets fein Beſtreben ſein. 
20. Ein junges Mädchen von Bildung und guter Herkunft wünſcht gegen bil⸗ 


liges Honorar, in einer Familie, gleichviel ob in der Stadt oder auf dem Lande, 


mit Beauſſichtigung und Erziehung kleiner Kinder beſchäftigt zu fein, und hat die⸗ 


ſelbe in bieſer Art bereits condſtionitt. Adreſſen werden unter Litt, Z, 3, im In⸗ 
belligenz⸗Comtoir ebe 5 8 53 


ä 7 


5 N z 8 * 
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21. Ein Knabe, der Luſt hat die Handlung zu erlernen; und die dazu nöthis⸗ 


gen Schulkenntniße beſitzt, findet ſofort Aufnahme in der Sandgrube e 465. ae 
BER! oe Haus mit 5 Zimmern ſucht zu kaufen od. zu miethen der Commiſſio⸗ 
ee: 


nair u. conceſſ. Privat⸗Secretair Paulus, Goldſchmiedegaſſe 1091. 


23. Ich ſuche einige Penſionaire, denen ich zugleich Beihülfe in ihren Schul⸗ 


arbeiten, ſo wie auf Verlangen auch Unterricht im Polniſchen und Franzöſſſchen 
ertheile. A. Brix, exam Sprachlehrer Schnüffelmarkt M 657. 


% Mein Comtoir iſt jetzt Hundegaſſe N 348. 


ohnweit des Stadthofes, ſchraͤgeuͤber dem Brau⸗ 


Herrn Dalmer. Franz Poſern, senior 


25. Ein junges Mädchen wünſcht für ein mäßiges Honorar kleine Knaben und 
Mädchen im Klabierſpielen zu unterrichten. Herr Dr. Kniewel wird denen darauf 


Reflektirenden das Nähere darüber gütigſt mittheilen. 


ss. Sonntag, den 7. d. M., Konzert im Salon in 


Jeſchkenthal bei G. Schröder. 
2 Die Feld⸗ und Vruch⸗Jagd von einem etliche 20 Hufen enthaltendem Gute 
iſt ſofort zu verpachten. Das Nähere auf verſiegelte, im Königl. Intelligenz Com⸗ 
toir unter T. 1. einzureichende Adreſſen. 5 22 


28. In Jeſchkenthal M 61., ſollen zum Abbruch verkauft werden: 1 Gebäude 
30 Fuß lang, 30 Fuß breit, Fachwerk, mit Dielen bekleidet, und Dachpfannen 


gedeckt, ſo wie auch ein Stall, 35 Futz lang und 26 Fuß breit, mit Ziegel aus: 


gemauert, beide in ſo gutem Zuſtande, daß ſie ſogleich an jedem Orte aufgeſtellt 


werden können. Näheres daſelbſt. 


29. Die Abonnenten der Vorſtellungen auf gerade Nummern erſuchen Herrn © 


Sende um Aufführung des von denſelben noch nicht geſehenen Lnſtſpiels „das Glas 
Waſſer “. er 


5 80. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat das Tiſchler⸗Handwetf 
6 


zu erlernen, kann ſich melden Brodtbänkeugaſſe e 691. i 
31. Das Viertel⸗Loos e 57552. C. zur 5ten Kaffe SAfte Königl. Lotterie 


10 abhänden gekommen, und wird der etwa darauf fallende Gewinn dem mir be⸗ 


aunten Eigenthümer ausgezahlt werden. Meyer, 


meiner Frau von der gallspirenden Schwindfucht, wo ich aller Hoffnung beraubt 
war. Möge Gott es Ihm lohnen, ich bin es nicht im Stande, für das was er 
durch Gottes Hülfe an mir gethan. Friedr. Bluhm. 


8 U.⸗E. des Herrn Reinhardt. 
32. Ich fage dem Herrn Dr. Dann meinen öffentlichen Dank für die Heilung 


33. Ein Ballen Hopfen, große Fäſſer, Rumſtücke, Tonnen, Gefäße, 1 Pum⸗ 
penſtock, 8 Mühlenbücken, 1 Kachelofen, 1 Parthie Flieſen, 1 Malerflieſe, 5 gr. 


Flaſchen, circa 15 Quart groß, find zu verkaufen Iſten Steindamm W 375. auch 


ſind daſelbſt mehrere Wohnungen, ein Saal zum Tanzſtunden geben, 1 Pferdeſtall 


für 5 Pferde und zwei große Keller gleich zu vermiethen. 


— — N 2 2 © 7 — 2355 5 Te 
30. Wer auf ein kürzlich für 935 Nthlr. dequirittes. biefiges Grundſtück 500 
Achte, gegen hallbjährige Aufkündigung und 5 PCt. Zinſen, ohne Einmiſchung eines 
Oiitten zur erſten Stelle ſofort begeben will, beliebe feine Adreſſe im Intelligenz⸗ 
Comtoir unter H. B. abzugeben. ; 33 z 
g Vermiet hungen. Be 
35. Pfefferſtadt, Dicht'ſchen Haufe, IM 229. ſind im Iften Stock, 3 Stuben, 
2 Kabinets, Boden, Keller, Eintritt in den Garten, zu vermiethen und kann Dien⸗ 
fing, den 9. November, bezogen werden;; auf Verlangen kann 1 Pferdeſtall auf 4 
Pferde gegeben werden. _ 33 EEE 
36, Breitgaſſe W 1104. iſt eine helle freundliche Hinterſtube, eine Tteppe hoch, 


mit den nothwendigſten Meubles v. 1. Dechr. ab auf 3 Monate an einen ältlichen 


Herrn oder Dame zu vermiethen. Näheres daſelbſt in der Saal⸗Etage. : 
275 Verſetzungs halber iſt eine freundliche Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten altſtädtſchen Graben NE 434.7 eine Treppe hoch, ſogleich zu beziehen. a 
38. Eine Stube nebſt Kabinet, mit auch ohne Meubeln und Aufwartung iſt an 
ruhige Bewohner Langgaſſe WM 534. b. zu vermiethen. e 
39. Schnüffelmarkt M 657. find Wohnungen zu vermiethen. 

40¹ Das Lokal im Grundſtück auf dem Fiſchmarkt WM 1597.; in welchem bis⸗ 


her und noch zur Zeit, eine Material⸗Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von 


HOſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Dec.» Commiff. Zernecke in der Hintergaſſe M120. i 


41. Eine freundliche Obergelegenheit, Langgarten NZ 58. (Sonnenfeite) be⸗ 


ſtehend aus einem Saal, Hinterſtube, eigener Küche, Boden, Kammer, Aparte⸗ 
ment und abgetheiltem Keller iſt zu Oſtern künftigen Jahres, rechter Ziehungszeit, 
zu veimiethen. Näheres daſelbſt. 5 . 


8 Auction en. . BR 
42. Montag, den 8. November d. J., follen im Haufe NZ 229. auf der Pfef⸗ 
ferſtadt auf freiwilliges Verlangen durch Auction öffentlich, an den Meiftbietenden 


verkauft werden: ö f 
2 mahag. Trümeaux, 1 dito Stehſpiegel, 2 dito Servanten, Sophas, Cona⸗ 


x pees u. Stühle mit verſchiedenen Bezügen, dergl. u. auch polirte Sopha⸗, Toilett⸗, 
Spiel⸗, Eß⸗ und Klapptiſche, Kommoden, Bettgeſtelle und Schränke, 2 Epheu⸗Git⸗ 
ter, 1 gi. Teppich, geſtickte Sophakſſſen, grüne und weiße Gardienen, Rolleaux, 


1. gläſerner Kronleuchter, Lampen, eine Anzahl vorzüglicher Lithographieen und Ku⸗ 
Pferſtiche unter Glas und Rahmen und Bücher verſchiedenen Inhalts, Porzellan⸗ 
Geſchirre mit Malerei und Goldverzierung, 1 Kabarre mit dito Einſätzen, vieles 


Fayance, Gläſer, Karaffinen, Kryſtallſachen, broncirte Leuchter, Thee⸗ u. Kaffeema⸗ 


ſchinen und zinn., meſſing., kupferne, eiſerne Haus⸗ u Küchengeräthe, fo wie auch 
Betten u. Matratzen, und 1 Tiſch mit ital. Marmorplatte, 37 Zoll l. 185 Zoll br. 
SE IJ. T. Engelhard, Auctionaten 


x = 
x 


= ae 2 2356 3 8 
, Sonnabend, den 6. November 1841, Nach⸗ 
mittags 4 Uhr, werden die Mäkler Richter und 
Meyer im Könmglichen Seepackhofe an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher 
J! 8 
a 6 Ballen gemahlen Blauholz, 

welche havgrirt hier angekommen find, f 
44. Dienſtag, den 9. November 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mak. 


m“ ler Richter und Meyer im Haufe Heil. Geiſtgaſſe A 960. an den Meifibietenden 
gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


an Eine Parthie mahagoni Pyramiden⸗ und 
geflammte Fournire, welche nach den hier ge⸗ 
bbräuchlichen Dimenſionen zweckmäßig ausge⸗ 
„wählt nd. wn 
8 = Sachen zu verkaufen in Danzig. 28 
ae. Mobilia oder bewegliche Sachen a 
45. Friſche holländiſche Heeringe, das 14, a 115 Nthte., pro Stück 1178, 
te Sotte a 1 Nthlx., pro Stück 1 Sgr., befte Montalier Käſe & 3 Sgr., ausgewo⸗ 
gen 4 Sgr. pro te, gute Werderſche Käſe A 2 Sgr., ausgewogen a 277 Sgr. pro 
il eng J. G. Werner, Fiſchmarkt, Ecke am Häkerthor. > 


— 


„„ irn; 
für Herren und Knaben empfiehlt zu den billigsten Preiſen = RR 
Bar B. Gl ement, Tuchhandlung dritten Damm 2 1423. 
47. So eben erhaltene, geröstete Neunaugen empfiehlt in großen und Kleinen 
Vuantitäten zum Diligfien Preiſe t oppenra th, 
. 5 5 9 8 8 5 Fiaiſchmarkt e 1852. 
5 Balexiſch Bier die Ba, eee 
4. Fl. 2 Sort, Berliner Weißbier a 1 Sgr. pid Fl. iſt in ganz vorzüglicher ug; 
5 zu haben be!! p bviimer, Topfergaſſe M id 
19. Friſchen Aſtrgchaner Kaviar che 
e . 3 Audreas Schultz, Langgaſſe AP 514. Ze 
x 5 a „oo Belag = 


7 


4 


u es FFF 


5 5 Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 5 


Nero., 260. Sonnabend „den 6. November 1841. 


En 


ee er 


| sT: Affe Arten Kalender — Volks, Hans', Taſchen⸗ Termin⸗ 


und Etuikalender empfiehlt 


D, Kabus, Langgaſſe NE 407. 

52. Schreibehefte von orkingisenn und feinem Papier mit bunten uch 
x { FR) 8 7 
blauen Umſchlägen empfiehlt B. Kabus, Langgaſſe e 407. 

53. 2 ganz neue lederne Holzkoppeln, 1 gut Geſchirr od. Sielen, gelb Beſchlag, 


1 blaue, 1 rothe, 1 weiße Leine find zu verkaufen Lauggaſſe VE 59. 
54. Sehr ſchöves und gut gepflücktes Winterobſt, worunter noch große Birnen, 


iſt zu mäßigen Preiſen zu haben in Heiligenbrunnen 2 2. 


55 Gute Strohmatten, zum Bedecken der Gartengewächſe, erhält man Laſta⸗ 


die, auf dem erſten Holzfelde. 


36. Eine Parthie Brabander Spitzen find zu verkaufen Gr.⸗Krämergaſſe 650. 


57. Ein großes ſtarkes Pferd (Wallach) 6 Jahre alt, iſt zu verkaufen Lang⸗ 


gaſſe e 5285 


53. Zwei Pulte ſtehen Schnüffelmarkt M 718. billig zum Verkauf. 


59. Ein neuer Handwagen ſteht zum Verkauf Jungfergaſſe e 1904. 


60. Das Achtel Treber a 27% Sgr. iſt zu verkaufen Pfefferſtadt W 121. 
Nos eben angekommenen ftiſchen Aſtrachaner⸗Caviar, nebſt Zucker⸗ 

„ Schotenkörner, empfiehlt Maſurkewiez, a 
Ruſſiſche Comtoir. Langenmarkt M 448., Hotel de Leipzig. 


62. Dauerhafte Filzſchuhe, mit und ohne Doppel ⸗Sohlen, für 


5 Herren, Damen u. Kinder, find bill. zu haben 1. Damm 1110. bei J. B. Oertell. 
83 Aechte Teltower Ruͤbchen ſind billig zu haben Hundegaſſe 
. 321. | 


6 Roleaux und Fenſter⸗Vorſetzer m alen Größen und den 
neueſten Deſſeins empfiehlt Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
5. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen fo wie bee ge 
ſottene Pferdehaare empfiehlt billigſt Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525 a 


66. Goldſchmiedegaſſe M 1072. iſt ſaure Fleck, das U 21% Sgr., fo wie 


ſtiſches Schweineſchmalz, das U 5 und 5 Sgr.; auch find daſelbſt 300 ſchwarze 
und weiße Flieſen zu haben. 8 ER ne 


N 


— 


— ns — 

Immobilia ober unbewegliche Sachen. i 

Der Schlußtermin zum Verkaufe det Grundſtücks hieſelbſt, 
den 9. d. M, Abends 5 Uhr, 


67. 1 

275, fie 

€ x Dienſtag, 

im Attushofe au. Kaufluſtige werden d 


fpätege ‚Gebote keine Rück ſicht genommen 
— RENT 


Hundegafe 


dazu mit dem Eröffnen eingeladen, daß auf 


1 weiden „wird. 


J. T. Engelhard, Auctionator. BE 


Wechsel- 9 5 


Danzig, 
Briefe. 


* 


N 


K 


den 4. November 1841. 
Geld. 


aulsgeb. begehrt, 
rere 33 


N BAT EN car Sgr. Sgt. { 
enden i ee ee 120 = 
rn Monat N 198 198. Augustdo’r. 162 — 
ee 
— 10 Woc ER — — ESSEN GE? . 
Amsterdam, Sicht — — Kassen-Anweis, Bi — — 
8 — 70 Tage 252 — ia 3 x 
Berlin, 8 Tage. = ii es 
— 2 Monat. 99 — 4 
Paris, 3 Monat 76% — 8 1 
Warschau, 8 Tage . 2 = ; 
Nie 2 Monat — — 8 : 
N > — A b — nr = g 
: ShifferRappore 
5 Den 2. e geregelt, 1 
L. Songebtod — Groningen — Ho . 
J. G N 0 3 Sr ; x 
argill — rdeen 3 32 7 
x le — Breſt De 465 . . . 2 
J. Steven — Newcaftle - N RR 105 
D. T. Olſen — Norwegen — ae e 95 
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